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Rundschreiben  Nr. 1 | 2015 

  

Agrardieselrückerstattung 
Verbrauchsjahr 2014 

Vom Hauptzollamt werden für das Verbrauchsjahr 
2014 keine Agrardieselanträge zugeschickt.  
 

Jeder Antragsteller muss sich daher selbst die 
leeren Formulare zum Ausfüllen besorgen. Im 
Internet unter www.zoll.de könnt Ihr die Formulare 
downloaden und ausdrucken. 
 

Bis spätestens 30.09.2015 muss der ausgefüllte 
Antrag beim zuständigen Hauptzollamt eingereicht 
werden. 
 

Wir unterstützen Euch gerne (wie gewohnt) beim 
Ausfüllen der Antragsformulare. In 2014 nutzten 
160 Landwirte unseren „Antrags-Service“. 
 
Interessenten melden sich bitte unter  
Tel. 08063/8103-0. 

Liebe Mitglieder, 

2014 war mit einer Verrechnungswertsteigerung 
von 7,3 % der 1703 Mitglieder wieder ein sehr 
erfolgreiches Jahr. 
Herzliches Dankeschön an alle aktiven Mitglieder 
für die sehr gute Zusammenarbeit. 

Wir geben Euch auf den folgenden Seiten einen 
kleinen Überblick der einzelnen Bereiche. 
Genaueres erfahrt Ihr auf der 
Jahreshauptversammlung am 31. März. 

 
Euer MR-Team 

!! Auswertungen für die 
Agrardieselbeantragung !! 

 

Alle Landwirte, Maschinengemeinschaften und 
Lohnunternehmer, die Arbeiten als 
Auftragnehmer (Zahlungsempfänger) über 
den MR abgerechnet haben, sind verpflichtet 
die beiliegenden Agrardieselauswertungen auf 
Richtigkeit zu überprüfen !! 

Erst dann dürfen wir die Agrardieselauswer-
tungen an die Auftraggeber 
(Zahlungspflichtigen) verschicken. 
 
Arbeiten, die in 2014 erledigt wurden, aber 
erst in 2015 abgerechnet wurden/werden, 
können wir nicht bei der Erstellung der 
Agrardieselauswertungen berücksichtigen. 
 
Wir bitten Euch, überprüft die 
Verbrauchsmengen je Einheit bei den 
einzelnen Maschinen. 
Unsere Angaben sind Durchschnittswerte, die 
aus jahrelangen Erfahrungen und 
Verbrauchsmengen der einzelnen 
Arbeitsverfahren ermittelt wurden. 
 
Sollten Korrekturen notwendig sein, teilt uns 
dies bitte bis spätestens 26.01.2015 mit. 
Tel. 08063/8103-0, wenn möglich Korrekturen 
per Fax senden. Fax. 08063/8103-33 
 
Meldet sich ein Auftragnehmer bis zum 
26.01.2015 nicht, so gehen wir davon aus, 
dass die von uns ausgewiesenen 
Verbrauchsmengen in Ordnung sind. 
 
Somit können wir erst ab dem 27.01.2015 mit 
dem Versand der Agrardieselauswertungen an 
die Auftraggeber beginnen. 
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Die 1703 Mitglieder erwirtschafteten einen neuen 
Rekordverrechnungswert von 9,13 Mio €. 

Ein Hauptgrund der großen Steigerung waren die 
hervorragenden Grundfuttererträge im Jahr 2014. 
Der Verrechnungswert liegt bei durchschnittlich 
235 €/ha Mitgliedsfläche. 
 

534 Mitglieder waren nur als Auftraggeber tätig 

124 Mitglieder waren nur als Auftragnehmer tätig 

677 Mitglieder waren als Auftraggeber und 
Auftragnehmer tätig 

333 Mitglieder tätigten keine Verrechnungen 
 

Insgesamt wurden 21.893 Belege abgerechnet 
davon:  
  5.292 Belege über Internet (MR-Dahoam) 
  1.316 Belege per eMail eingelesen 
15.285 Belege manuell am PC erfasst 

 

Bitte kontrolliert die Auswertungen. Wenn sich 
Fehler in der Abrechnung bzw. bei Adressen und 
Maschinen eingeschlichen haben, dann ruft bitte in 
der Geschäftsstelle an, Tel. 08063/8103-0. 
 
 

 
Seit der Satzungsänderung vom 03.03.2010 
können auch die „Austragler“ nach der 

Hofübergabe/-verpachtung 
Fördermitglied werden. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 
15,- €/Jahr. 
 
 

 
 
Impressum: 
Verantwortlich für das Rundschreiben sind: 
1. Vorsitzender Josef Huber und  
Geschäftsführer Klaus Schiller  
Maschinen- und Betriebshilfsring  
Aibing-Miesbach-München e.V. 
Dorfplatz 2, 83620 Feldkirchen 
 
Tel. 08063/8103-0, Fax 08063/8103-33,  
Internet: www.mr-aibling.de 
 
Der Bezugspreis für das Rundschreiben ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten 

 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder,  

 
ich wünsche Euch und Euren 
Familien ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2015. 
 
Seit meinem Eintritt in den 
Maschinenring Aibling - 
Miesbach - München e.V. im 
Juli 2008 habe ich viel 
Erfahrung in der MR-Arbeit sammeln können. Ab 
01.01.2015 stehe ich Euch als stellvertretender 
Geschäftsführer des MR mit Rat und Tat zur Seite. 
Ich freue mich schon auf meine neuen 
Aufgabengebiete und auf viele interessante 
Gespräche mit Euch.  
 
Auch im Jahr 2015 wird es in der Landwirtschaft 
wieder Veränderungen geben, die wir gemeinsam 
erfolgreich meistern werden.   
 
Auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
Euer  
Josef Riedl 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe MR-Mitglieder, 
 
mein Name ist Rosi Mayr und ich 
komme aus der Gemeinde Aying. 
In den letzten 15 Jahren war ich in 
anderen Firmen für Verwaltung 
und Rechnungsstellung zuständig. 
Seit 01.01.2015 arbeite ich beim 
MR Aibling. Meine Aufgaben sind 
hauptsächlich die MR -
Abrechnungen, die 
Futtervermittlung und die soziale 
Betriebshilfe. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Euch. 
Ihr erreicht mich unter 08063/8103-14. 
 
Eure 
Rosi Mayr 
 

9,13 Mio. € Verrechnungswert 

Einzelbetriebliche 
Auswertungen 

Fördermitgliedschaft 
„Austragler“ 

    Josef Riedl ist unser neuer 
stellvertretender Geschäftsführer 

Unsere neue Mitarbeiterin stellt 
sich vor 
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Derzeit laufen die Gebietsversammlungen. Neben 
den aktuellen Berichten aus der laufenden MR-
Arbeit und dem Jahresrückblick 2014 bieten wir 
Euch interessante Vorträge an. 

 

 
 
Dienstag, 20.01.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Tuntenhausen 
Gasthof „Schmid“, Tuntenhausen 

 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 

 Aktuelles aus der MW Biomasse AG 
 Wahl Gebietsobmann (Beyharting) 
 
Montag, 26.01.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Bad Feilnbach 
Gasthof „Kistlerwirt“, Bad Feilnbach 

 Versicherungen in der Landwirtschaft 
 Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
 20 Jahre pro communo AG 
 
Dienstag, 27.01.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Großkarolinenfeld 
Gasthof „Zum Bräu“, Tattenhausen 

 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
    Wie kann ich vorbeugen/reagieren ? 
 Wahl Gebietsobmann 
 20 Jahre pro communo AG 
 
Montag, 02.02.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Bad Aibling, Kolbermoor 
Gasthof „Kriechbaumer“, Mietraching 

 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 

 
Mittwoch, 04.02.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Bruckmühl 
Gasthof „Schaukelpferd“, Ginsham 

 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 

 Aktuelles aus der MW Biomasse AG 
 Wahl Gebietsobmann 

 
Dienstag, 10.02.2015, 20.00 Uhr 
Gebietsversammlung Lkr. München 
Gasthof „Oswald“, Kleinhelfendorf 

 Hanfanbau in unserer Region 

 20 Jahre pro communo AG 

 Wahl Gebietsobmänner 

 
Wir werden zukünftig mehr über eMail (Rundmail, 
Terminhinweise, usw.) mit 
Euch „kommunizieren“. 
Wir bitten um Mitteilung 
Eurer aktiven eMail-
Adressen, Tel. 08063/8103-0 

Der Versand von 
Abrechnungsbelegen (Gut- 
und Lastschriften) per eMail ist 
rechtlich und steuerlich 
einwandfrei möglich. Wer 
zukünftig die Abrechnungen per 
eMail erhalten will, soll uns das bitte mitteilen. 
 

 
Hammerer Alexander, Aying sucht ab März 2015 
stundenweise einen Fahrer für 926 + 930 er Fendt. 
Handy 0172/8504201 
eMail: martinahammerer@googlemail.com 
 
 
Verkaufe 6 Stück Container auf Kunststoffpalette 
weiß 1000 l, 1x gebraucht, gereinigt 
1 Stück 60 € inkl. MwSt (ausweisbar) 
J. Huber Landw. Bedarfsartikel, 83052 Kirchdorf 
Tel. 08062/1305    Handy: 0171/2228804 
 
Pichler Johann, Krottenthaler Alm sucht ab Mai 
Pensionsvieh für Sommerweidehaltung. 
Ca. 17 Stück je nach Alter. 
Tel. 08021/7431 
 

 
Die Jahreshauptversammlung findet statt am 
Dienstag, 31.03.2015 um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Weingast“ in Kematen (Bad Feilnbach).  
Die schriftliche Einladung folgt. 
 

 
Als Gast konnten wir die Kabarettistin  
Elke Pelz-Thaller gewinnen. 
Mittlerweile besser bekannt als 
 
„Die Mentalbäuerin“ 
(www. seminare-mit-humor.de) 
 
 
Tipp: Sollte man gehört haben 

Termine 
Winterversammlungen 

eMail-Adressen 

gesucht - gefunden 

Jahreshauptversammlung 2015 
Terminvorankündigung 
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Am 10.01.2015 hat bereits die letzte Schulung 
Sachkundenachweis Pflanzenschutz im Winter 
2014/15 stattgefunden. Wegen der noch 
bestehenden Nachfrage haben wir noch einen 
Termin organisiert. 
 
Samstag, 21.02.2015  GH „Bartl“ , Högling 
Beginn ist um 09.00 Uhr. 
 
Wir bitten euch um schriftliche Anmeldung mit  
dem beiliegenden Formular per Fax oder e-mail. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  
 

 
 Wieland Lorenz, Langenpfunzen, 
Tel. 08031/589724 
verleiht 3-Achs-Gülleanhänger bzw. – zubringer 
Andocksystem hinten und von oben, 40 km/h. 
Fassungsvermögen 25 m³ 
 
 
 
 
 
 
 
In regelmäßigen Abständen müssen die Äste an 
Hecken und Waldrändern zurückgeschnitten 
werden. Für diese Arbeiten stehen verschiedene 
Techniken zur Verfügung: Kleinere Äste und 
Zweige werden am schnellsten mit der am 
Schlepper angebauten Heckenschere 
abgeschnitten. Stärkere Äste sind mit einem  

 

Hochentaster einfach und risikolos abzusägen. Des 
Weiteren ist der Einsatz von Hubarbeitsbühnen 
möglich. Der Aufwand, die Äste zurückzuschneiden 
lohnt sich! Bitte bedenkt, dass in stressigen 
Erntezeiten die Maschinen und die Nerven der 
Fahrer geschont werden, wenn keine lästigen Äste 
an Hecken und Waldrändern die Arbeiten 
beeinträchtigen. 

 

 

 

 

Ja wer hat denn Recht von den beiden ? Wenn 
jeder Recht hat: wie kommen die beiden 
zusammen? Wenn es nur einen gäbe, dann hätte 
er für sich immer recht. Bringt ihn das auf Dauer 
weiter ? Bei der MR-Beratung kommt ein Zweiter 
hinzu und ich bekomme automatisch die zweite 
Sicht. Allein durch diesen Effekt gehen viele 
„Lichter“ auf, die jeden weiterbringen. 

Im Jahr 2014  haben wir 23 Beratungen auf 19 
Betrieben durchgeführt. Abhängig von den 
Fragestellungen hat sich bewährt, dass mehrere 
Zusammentreffen zu den gewünschten Zielen 
führen (Zeit zum Nachdenken). 

Ich werde immer wieder gefragt, welche Inhalte und 
Ergebnisse von der MR-Beratung bearbeitet 
werden können. Die Themen gehen von der Stärke-
/ Schwächenanalyse, Betrachtung der 
Arbeitsbelastung in der Innen – und 
Außenwirtschaft bis hin zur Moderation bei 
Generationskonflikten und Liquiditätsengpässen auf 
den Betrieben und vieles mehr. 

Wir gehen praxisorientiert vor: Meist per Telefon 
werden die Fragen auf den Punkt gebracht und wir 
klären ab, ob und wie eine MR-Beratung 
weiterhelfen kann.  Daraufhin erst wird ein 
Beratungstermin festgelegt. 

Stellt sich vor oder nach der Beratung heraus, dass 
Aufgaben außerhalb der MR-Arbeit zu erledigen 
sind, geben wir die Netzwerkpartner unseres 
Vertrauens weiter (z.B. Fütterungsberatung LKV, 
Pflanzenbauberatung LKP, Förderberatung AELF) 

Bei Interesse einfach anrufen bei Klaus Schiller 
unter 08063-8103-12 

 
 
 

 

Neu im Ringgebiet 

  Termin Sachkundenachweis 
         Pflanzenschutz 

Waldwege und Feldränder 
        freischneiden 

Neues aus der MR - Beratung 



    
 

Fortbildung Sachkundenachweis Pflanzenschutz Bayern  
Mit dem neuen Pflanzenschutzgesetz ist auch eine Fortbildungsverpflichtung für Inhaber des 
Sachkundenachweises eingeführt worden. Diese Fortbildung wird in Bayern im Schwerpunkt 
von staatlichen Verbundberatungspartnern durchgeführt. 
 
Sachkunde: 
 Jeder Anwender von chemischen Pflanzenschutzmitteln benötigt bis 26.11.2015 den neuen 

Sachkundenachweis (ansonsten verfällt die Sachkunde !!) 
 Der Sachkundenachweis (EC-Karte) kann bis zum 26.05.2015 beim zuständigen AELF beantragt 

werden. 
 Zusätzlich muss jeder Sachkundige jeweils im Dreijahreszeitraum 

eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung besuchen. Die Frist für 
den ersten Dreijahreszeitraum läuft am 31.12.2015 ab. 

 Für Personen die nach dem 14.02.2012 ihre Ausbildung 
abgeschlossen haben, gelten andere Fristen. Der 
Sachkundenachweis ist umgehend zu beantragen und der 
Dreijahreszeitraum beginnt mit dem Ausstellungsdatum des 
Sachkundenachweis.  

 
Die Schulung umfasst die in der Fortbildungsrichtlinie vorgeschriebenen Themen: 
 Gesetzliche Grundlage und Rechtsvorschriften 
 Integrierter Pflanzenschutz, Methode und Anwendungsbeispiele 
 Anwenderschutz  
 Umgang mit Pflanzenschutzmitteln 

Sie erhalten die Fortbildungsunterlagen zu Beginn der Fortbildung. Den Nachweis der 
Teilnahme erhalten Sie im Anschluss per Post zusammen mit der Rechnung zugesandt. Den 
Nachweis müssen Sie bei Ihren Unterlagen aufbewahren. 

Personalausweis mitbringen! 
Die Teilnehmer erhalten einen persönlichen Nachweis der Fortbildung. Daher müssen wir mit 
dem Personalausweis überprüfen, wer an der Schulung teilnimmt. 
 
Kosten Teilnahme und Erstellung des Fortbildungsnachweises 
Die Kosten der Teilnahme inklusive der Erstellung und Archivierung des Nachweises der 
Fortbildung belaufen sich auf 28 Euro zzgl. 19% MwSt. je Teilnehmer.  
Sollten Sie verhindert sein, so können Sie sich bis zu 3 Tagen vor der Veranstaltung abmelden. 
Bei späterer Abmeldung oder Nichtteilnahme müssen wir 50% dieses Betrages berechnen. 
 

Termin für Schulung Sachkundenachweis 

 

Bruckmühl GH „Bartl“, Högling   Samstag 21.02.2015  9.00 Uhr 

 

. 

 

 



    
 
  Anschrift Geschäftsstelle    Tel.: 08063/8103-0 
 Fax: 08063/8103-33 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ANMELDUNG FORTBILDUNG SACHKUNDENACHWEIS PFLANZENSCHUTZ 

 

Kurs-Nr.: Kursdatum: 21.02.2015 

BBV-Mitgliedsnr: Kursort: Högling 

Betriebsnummer AELF: 

Name, Vorname:  

Straße: 

PLZ, Wohnort: 

Telefon: Geburtsdatum unbedingt angeben! 

Geburtstag: Telefax: 

E-Mail: 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum oben genannten Kurs an. Es erfolgt keine weitere Bestätigung. 
Nur wenn der Kurs überbucht ist oder nicht stattfindet, erhalte ich eine weitere Information, ansonsten 
nicht. 
Die Kursgebühr beträgt je Teilnehmer 28 € zzgl. 19% MwSt. Falls ich trotz Anmeldung nicht teilnehme oder 
bis 3 Tage vor der Veranstaltung mich nicht abmelde, bezahle ich 50% der Teilnahmegebühr als 
Verwaltungsaufwand. 

 
    
Ort, Datum  Unterschrift  Kursteilnehmer 

 
Hiermit ermächtige ich den Bayerischen Bauernverband, die Kosten der Fortbildung per Lastschrift zu Lasten 
meines nachstehend bezeichneten Kontos einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Bayerischen Bauernverband gezogene Lastschrift einzulösen. 
 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
__________________________________________  |      
Kreditinstitut (Name)  (BIC)  
 
(IBAN)       D E  _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _  
Ihre IBAN und BIC finden Sie z. B. auf ihrem Kontoauszug oder EC-Karte. 
 
    
Ort, Datum         Unterschrift (Kontoinhaber) 

 
Maschinen- und Betriebshilfsring 
Aibling-Miesbach-München e.V. 
Dorfplatz 2 
 
83620 Feldkirchen 


